
Massenschlägerei  mit
Schwerverletzten  im  Suhler
Flüchtlingsheim
SUHL – Die Nachrichten über gewalttätige Auseinandersetzungen
unter  Flüchtlingen  in  der  Suhler  Erstaufnahmeeinrichtung
reißen nicht ab. Eine Auseinandersetzung zwischen 50 Personen
löste in der Nacht zum Donnerstag einen großen Polizeieinsatz
aus.  Flüchtlinge  hatten  Rauchmelder  auf  den  Fluren  der
Erstaufnahmeeinrichtung  zerstört  und  damit  Feueralarm
ausgelöst. Weil sie Angst vor einem Feuer hatte, sprang eine
Bewohnerin aus dem dritten Stock unbd verletzte sich am Bein.
Andere  Bewohner  der  Einrichtung  gingen  mit  Latten  und
Eisenstangen aufeinander los. Ein Mann wurde mit einem Messer
niedergestochen und musste ins Krankenhaus gebracht werden.

Polizei,  Feuerwehr  und  Sanitäter  rückten  mit  zahlreichen
Einsatzkräften an. Es gab mehrere zum Teil Schwerverletzte bei
den Auseinandersetzungen. Die Polizei konnte den Haupttäter
identifizieren und festnehmen.

https://thueringenjetzt.de/massenschlaegerei-mit-schwerverletzten-im-suhler-fluechtlingsheim/
https://thueringenjetzt.de/massenschlaegerei-mit-schwerverletzten-im-suhler-fluechtlingsheim/
https://thueringenjetzt.de/massenschlaegerei-mit-schwerverletzten-im-suhler-fluechtlingsheim/

